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Lebensbereich Arbeit 
Förderprogramm Arbeitsplätze in Inklusions­
unternehmen1 und Zuverdienstbetrieben2

1 Gemeinnützige Inklusionsunternehmen sind Teil des allgemeinen oder auch ersten Arbeitsmarktes. Sie 
verpflichten sich, mindestens 40 Prozent, höchstens 50 Prozent ihrer Arbeitsplätze mit schwerbehinder­
ten Menschen nach § 215 SGB IX zu besetzen und erfüllen damit einen besonderen sozialen Auftrag. 

2 Zuverdienstbetriebe nehmen mit ihren Waren und Dienstleistungen am Wirtschaftsleben teil. Sie 
bieten Arbeitszeiten auch unter drei Stunden täglich und schaffen damit niederschwellige und flexible 
Arbeitsangebote für Menschen mit Behinderung, die dauerhaft erwerbsgemindert sind und deren
 

Leistungsvermögen unterhalb von drei Stunden Arbeit täglich liegt.
 

Die Aktion Mensch setzt sich für Inklusion ein. 
Was bedeutet das? 
Menschen mit und ohne Behinderung sollen ganz 
selbstverständlich von Anfang an zusammenleben. Förderidee 

Die Aktion Mensch setzt sich dafür ein, dass Menschen mit und ohne 
Behinderung auf Augenhöhe zusammenarbeiten. 

Gemeinnützige Inklusionsunternehmen1 und Zuverdienstbetriebe2 schaffen 
Arbeits- und Beschäftigungsplätze für Menschen mit Behinderung, zum 
Beispiel in Restaurants, Hotels und Gartenbaubetrieben. Sie leisten damit 
einen entscheidenden Beitrag zur Inklusion. 

Zielgruppen 
Die Aktion Mensch fördert:  
• Inklusionsunternehmen1, die sozialversicherungspflichtige Arbeitsplätze

für Menschen mit Schwerbehinderung (§ 215 SGB IX) schaffen
• Zuverdienstbetriebe2, die Beschäftigungsplätze schaffen mit nieder­

schwelligen Anforderungen an Arbeitszeit (weniger als 15 Wochenstun­
den) und angepasster Arbeitsintensität für Menschen mit Behinderung

Förderinstrumente 
Projektförderung: 
• Vorlauf- und Planungsaktivitäten für neue Inklusionsunternehmen1 und

Zuverdienstbetriebe2 im Zuge einer Neugründung (Aufbau) oder einer 
Erweiterung (Ausbau) 

• Projekte zur Sicherung und Stabilisierung von bestehenden Inklusions­
unternehmen1 und Zuverdienstbetrieben2 

Anschubförderung: Personal-, Honorar- und Sachkosten für den Auf- oder 
Ausbau von Inklusionsunternehmen1 und Zuverdienstbetrieben2 in den ers­
ten Geschäftsjahren. 

Investitionsförderung: Investitionen im Zusammenhang mit Neugründun­
gen oder Erweiterungen (Auf- oder Ausbau) von Inklusionsunternehmen1 

und Zuverdienstbetrieben2. 

Für die Aktion Mensch ist Barrierefreiheit besonders wichtig. Achten Sie bitte 
darauf, dass Zugänglichkeit und Nutzung für alle Personen gewährleistet ist. 
Bitte lesen Sie vorab die aktuellen Förderrichtlinien. Hier finden Sie heraus, 
ob Ihre Organisation von der Aktion Mensch gefördert werden kann. 

https://antrag.aktion-mensch.de/dokument/4794dc70-e222-4cbd-9d0c-b023914b7e9f
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Was und wie viel die Aktion Mensch fördert 

Instrument Was die Aktion Mensch fördert Förderfähige Kosten Wie viel gibt es? Laufzeit Finanzierungsmittel 

Projektförderung • K onzeptentwicklung für neue  
Inklusionsunternehmen1 oder 
Zuverdienstbetriebe2 oder deren 
Erweiterung 

• Personalkosten
• Honorarkosten
• Sachkosten

• bis zu 90 Pr ozent der  
Personal- / Honorar- / Sac hkosten  
= maximal 20.000 Euro

• Laufzeit bis 1 Jahr

•  Eigenmittel von mindestens  
10 Prozent der förderfähigen
Kosten:
• Bare Mittel 
• Spenden 
• Individuelle Zuschüsse  

für Personalkosten
• Öffentliche Mittel 

• Sic herung und Stabilisierung  
von Inklusionsunternehmen1 oder
Zuverdienstbetrieben2 

Anforderungen an die Projektförderung 
Bei Personalkosten für Vorstände und Geschäftsführer*innen sind maximal 5 Arbeitsstunden pro Woche förderfähig. Der Nachweis erfolgt 
über eine Zusatzvereinbarung zum Arbeitsvertrag beziehungsweise einen neuen Arbeitsvertrag. Nur bei Inklusionsunternehmen: Bei Ab­
weichungen wird nach Einzelfall entschieden. 

https://antrag.aktion-mensch.de/dokument/4ea0e798-70af-228f-e053-d8d5a8c00261
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Was und wie viel die Aktion Mensch fördert 

Instrument Was die Aktion Mensch fördert Förderfähige Kosten Wie viel gibt es? Zweckbindung Finanzierungsmittel  

Investitions­
förderung 

Auf- oder Ausbau v on  
Inklusionsunternehmen1 oder  
Zuverdienstbetrieben2 

• Kauf , Bau, Umbau
und Ausstattung von
Immobilien (Eigen­
tum oder Mietob
jekt)

• Nutzfahrzeuge

­

•  bis zu 50 Pr ozent der  
förderfähigen Kosten  
= maximal 300.000 Euro 

oder 
• bis zu 40 Pr ozent der  

förderfähigen Kosten 
= maximal 250.000 Euro

Zweckbindung: 
• Immobilien: 25 Jahre
• Ausstattung / Inventar 5 Jahre 

• Eigenmitt el von mindestens  
20 Prozent der förderfähigen
Kosten:
• Bare Mittel 
• Spenden
• Darlehen

• Öffentliche Mittel 

Anforderungen an die Investitionsförderung 
• Umfassende Barrierefreiheit, wenn bis zu 50 Prozent der förderfähigen Kosten bezuschusst werden. Das heißt, sämtliche öffentlich

und nicht öffentlich zugängliche Bereiche des Inklusionsunternehmens1 oder Zuverdienstbetriebs2 sind nach DIN 18040-1 barrierefrei
zugänglich und nutzbar.

• Barrierefreiheit bei vorhandenen Immobilien, wenn bis zu 40 Prozent der förderfähigen Kosten bezuschusst werden. Das heißt,
wesentliche öffentlich zugängliche Bereiche des Inklusionsunternehmens1 oder Zuverdienstbetriebs2 sind nach DIN 18040-1 barriere­
frei zugänglich und nutzbar (mindestens Zugangsbereich und Büro- und Arbeitsflächen sowie WC).

• Barrierefreiheit bei neuen oder grundsanierten Immobilien, wenn bis zu 40 Prozent der förderfähigen Kosten bezuschusst werden.
Das heißt, sämtliche öffentlich zugängliche Bereiche des Inklusionsunternehmens1 oder Zuverdienstbetriebs2 sind nach DIN 18040-1
zugänglich und nutzbar.
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Was und wie viel die Aktion Mensch fördert 

Instrument Was die Aktion Mensch fördert Förderfähige Kosten Wie viel gibt es? Laufzeit Finanzierungsmittel  

Anschub- 
förderung 

Auf- oder Ausbau von  
Inklusionsunternehmen1 oder  
Zuverdienstbetrieben2 

• Personalkosten
• Honorarkosten
• Sachkosten

•  bis zu 90 Prozent der  
förderfähigen Kosten

 = maximal 300.000 Euro
• Laufzeit 5 Jahre

•  Eigenmittel von mindestens  
10 Prozent der förderfähigen
Kosten:
• Bare Mittel 

 • Spenden
 • Individuelle Zuschüsse  

für Personalkosten
• Öffentliche Mittel 

Anforderungen an die Anschubförderung 
• Personalkosten: Es ist eine Leitungskraft mit mindestens 50 Prozent einer Vollzeitstelle vorzusehen.
• Zuverdienstbetriebe2:

• Vor dem letzten Förderjahr müssen Sie erklären, dass das geförderte Vorhaben für mindestens drei Jahre
nach der Förderzeit weiterlaufen wird, damit das letzte Förderjahr gefördert wird.

• Erklären Sie, dass das Vorhaben nicht weitergeführt wird, endet die Förderung mit Ablauf des vorletzten Förderjahres.
• Wird das Vorhaben nach Ablauf der Förderung entgegen der Erklärung nicht weitergeführt, sind Sie zur Rückzahlung
von 20 Prozent des ausgezahlten Zuschusses verpflichtet.

• Bei Personalkosten für Vorstände und Geschäftsführer*innen sind maximal 5 Arbeitsstunden pro Woche förderfähig. Der Nachweis
erfolgt über eine Zusatzvereinbarung zum Arbeitsvertrag beziehungsweise einen neuen Arbeitsvertrag. Nur bei Inklusionsunternehmen:
Bei Abweichungen wird nach Einzelfall entschieden.

https://antrag.aktion-mensch.de/dokument/4ea0e798-70af-228f-e053-d8d5a8c00261
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Was die Aktion Mensch nicht fördert 

•	 Vorhaben ohne eindeutige Abgrenzung zur regulären / bisherigen Arbeit 
•	 Inklusionsabteilungen, die keine eigene Organisationseinheit mit eigenem Personal und abgrenzbarem Geschäftsbetrieb sind 
•	 Zuverdienstbetriebe2, die keine eigene Organisationseinheit mit eigenem Personal und abgrenzbarem Geschäftsbetrieb sind 
•	 Tagesstrukturierende Angebote ohne Arbeitsweltbezug (siehe hierfür Förderprogramm Tagesförder- und Tagesstätten) 
•	 Zuverdienstbetriebe2, die ausschließlich langzeitarbeitslose Menschen beschäftigen sollen (Leistungsbereich SGB II) 
•	 Anschubförderung: Vorhaben zum Auf- oder Ausbau von Inklusionsunternehmen1 oder Zuverdienstbetrieben2, die vor Bewilligung des 

Förderantrags beginnen 
•	 Eine zweite Förderung einer Immobilie ist nicht möglich. Ausnahmen siehe „Hinweise zur Mehrfachförderung“ 
•	 Mehrere Bauvorhaben in einem Gebäude beziehungsweise auf einem Gelände, die auf mehrere Anträge verteilt sind. 
•	 Eine weitere Investitionsförderung – nachdem die Förderhöchstsumme bereits ausgeschöpft wurde – ist nur dann möglich, wenn damit 

neue Arbeitsplätze für Menschen mit Behinderung geschaffen werden. 
•	 Honorarkosten sind für Vorstände und Geschäftsführer*innen der eigenen Organisation nicht förderfähig. 
•	 Kosten, die durch eine*n Teilnehmende*n am Bundesfreiwilligendienst (BUFDI) oder an einem Freiwilligen Sozialen Jahr (FSJ) entstehen, 

sind nicht förderfähig. 

https://antrag.aktion-mensch.de/dokument/d8d9ef99-6dd2-4855-9173-bd4119eaff13
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Förderantrag stellen 

Sie planen ein Vorhaben zum Auf- oder Ausbau von Inklusionsunternehmen1 und Zuverdienstbetrieben2? 
Dann stellen Sie einfach einen Antrag im Online-Antragssystem unter www.aktion-mensch.de/antrag 

Sie können jeweils eigene Förderanträge stellen für: 
• die Projektförderung 
• die Anschubförderung 
• die Investitionsförderung 

Sie suchen noch das geeignete Förderangebot für Ihre Projektidee? 
Der Förderfinder unterstützt Sie bei Ihrer Suche unter www.aktion-mensch.de/foerderfinder 

Haben Sie Fragen? 

Dann melden Sie sich bei Ihrem Verband oder rufen die Aktion Mensch an unter 0228 2092-5555
 

http://www.aktion-mensch.de/foerderfinder
http://www.aktion-mensch.de/antrag
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Diese Unterlagen braucht die Aktion Mensch von Ihnen ... 

... wenn Sie einen Förderantrag stellen Projektförderung Anschubförderung Investitionsförderung 

Stellungnahme Fachbehörde – ü ü
Externes betriebswirtschaftliches Gutachten inklusive 
Wirtschaftlichkeitsberechnung (Förderzeitraum plus ein Jahr) 

– ü – 

Bestätigung der Barrierefreiheit nach DIN 18040-1* – – ü
Vom Architekten erstellte Kostenaufstellung nach DIN 276*  
(Bei Gesamtkosten bis 50.000 Euro Bestätigung vom 
Fachhandwerker) 

– – ü

Liste der geförderten Ausstattung (Inventar)* – – ü

Bauplan oder Bauzeichnungen (Grundrisse oder ähnliches)* – – ü

Bei Darlehen: Kopie Darlehensangebot oder Finanzierungsangebot der Bank – – ü

Bei Eigenleistungen: Aufstellung vom Architekten* – – ü

Angebot des Fahrzeughändlers – – ü

* gilt für Immobilien (Eigentum oder Mietobjekt) 

https://antrag.aktion-mensch.de/dokument/acf9d2f6-33e5-4bd9-a53a-e0fa15e1f5d0
https://antrag.aktion-mensch.de/dokument/4ea0e798-702c-228f-e053-d8d5a8c00261
https://antrag.aktion-mensch.de/dokument/4ea0e798-7032-228f-e053-d8d5a8c00261
https://antrag.aktion-mensch.de/dokument/ab81e6e6-7d5b-42da-8202-c3ea960b2d08
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Diese Unterlagen braucht die Aktion Mensch von Ihnen ... 

... nach Bewilligung / vor Auszahlung Projektförderung Anschubförderung Investitionsförderung 

Bei öffentlichen oder privaten Fördermitteln: 
Kopie Antrag oder Bewilligungsbescheid ü ü ü

(Entwurf) Kaufvertrag Grundstück / Immobilie – – ü

Bei gemieteten Immobilien: Vertrag mit einer Laufzeit von mindestens 10 Jahren – – ü
Bei Zuschüssen ab einer Höhe von 50.000 Euro zum Erwerb, Neu- oder Umbau 
einer Immobilie: Eintragung einer Buchgrundschuld zu Lasten der geförderten 
Immobilie nur bei Eigentum oder Erbpacht. 

– – ü

Bei Darlehen: Kopie Darlehensvertrag – – ü

Jährlicher Bericht – ü – 

Zuverdienstbetriebe2: Erklärung, ob das Vorhaben für 
mindestens drei Jahre nach der Förderzeit weiterläuft 

– ü – 

Einnahmen- / Ausgabenrechnung für das vorletzte Förderjahr ü – 

Externer betriebswirtschaftlicher Soll-Ist-Vergleich mit dem dritten Jahresbericht – ü – 

Bitte laden Sie diese Unterlagen im Antragssystem hoch. Auch Pflichtdokumente (Satzung/Gesellschaftervertrag, Registerauszug 
und Freistellungsbescheid) laden Sie bitte im Antragssystem unter „Antragstellerorganisation“ hoch. 

https://antrag.aktion-mensch.de/dokument/125aa633-67f2-4cc1-815b-6bb6d536be2d

	Lebensbereich Arbeit Förderprogramm Arbeitsplätze in Inklusions­unternehmen und Zuverdienstbetrieben
	Die Aktion Mensch setzt sich für Inklusion ein. Was bedeutet das? 
	Förderidee 
	Zielgruppen 
	Förderinstrumente 
	Was und wie viel die Aktion Mensch fördert 
	Anforderungen an die Projektförderung 

	Was und wie viel die Aktion Mensch fördert 
	Anforderungen an die Investitionsförderung 

	Was und wie viel die Aktion Mensch fördert 
	Anforderungen an die Anschubförderung 

	Was die Aktion Mensch nicht fördert 
	Förderantrag stellen 
	Diese Unterlagen braucht die Aktion Mensch von Ihnen ... 
	Diese Unterlagen braucht die Aktion Mensch von Ihnen ... 




Barrierefreiheitsbericht



		Dateiname: 

		01_Arbeitsplaetze_AM_Foerderprogramm_2020_bf.pdf






		Bericht erstellt von: 

		SGFX


		Firma: 

		





 [Persönliche und Firmenangaben aus Dialogfeld „Voreinstellungen > Identität“.]


Zusammenfassung


Es wurden keine Probleme in diesem Dokument gefunden.



		Manuelle Prüfung erforderlich: 2


		Manuell bestanden: 0


		Manuell nicht bestanden: 0


		Übersprungen: 3


		Bestanden: 27


		Fehlgeschlagen: 0





Detaillierter Bericht



		Dokument




		Regelname		Status		Beschreibung


		Berechtigungskennzeichen für Barrierefreiheit		Bestanden		Berechtigungskennzeichen für Barrierefreiheit muss festgelegt werden.


		PDF (nur Bilder)		Bestanden		Dokument ist nicht eine nur aus Bildern bestehende PDF-Datei


		PDF (mit Tags)		Bestanden		Dokument ist PDF (mit Tags)


		Logische Lesereihenfolge 		Manuelle Prüfung erforderlich		Dokumentstruktur ist logisch in Lesereihenfolge geordnet


		Hauptsprache		Bestanden		Sprache ist im Text festgelegt


		Titel		Bestanden		Dokumenttitel ist in Titelleiste sichtbar


		Lesezeichen		Bestanden		In umfangreichen Dokumenten sind Lesezeichen vorhanden


		Farbkontrast		Manuelle Prüfung erforderlich		Dokument verfügt über geeigneten Farbkontrast


		Seiteninhalt




		Regelname		Status		Beschreibung


		Inhalt mit Tags		Übersprungen		Alle Seiteninhalte verfügen über Tags


		Anmerkungen mit Tags		Bestanden		Alle Anmerkungen verfügen über Tags


		Tab-Reihenfolge		Bestanden		Tab-Reihenfolge ist mit der Ordnungsstruktur konsistent


		Zeichenkodierung		Bestanden		Zuverlässige Zeichenkodierung ist vorhanden


		Multimedia mit Tags		Bestanden		Alle Multimediaobjekte verfügen über Tags


		Bildschirmflackern		Bestanden		Seite verursacht kein Bildschirmflackern


		Skripten		Bestanden		Keine unzugänglichen Skripts


		Zeitlich abgestimmte Antworten		Bestanden		Seite erfordert keine zeitlich abgestimmten Antworten


		Navigationslinks		Übersprungen		Navigationslinks wiederholen sich nicht


		Formulare




		Regelname		Status		Beschreibung


		Formularfelder mit Tags		Bestanden		Alle Formularfelder verfügen über Tags


		Feldbeschreibungen		Bestanden		Alle Formularfelder weisen eine Beschreibung auf


		Alternativtext




		Regelname		Status		Beschreibung


		Alternativtext für Abbildungen		Bestanden		Abbildungen erfordern Alternativtext


		Verschachtelter alternativer Text		Bestanden		Alternativer Text, der nicht gelesen wird


		Mit Inhalt verknüpft		Bestanden		Alternativtext muss mit Inhalten verknüpft sein


		Überdeckt Anmerkung		Bestanden		Alternativtext sollte keine Anmerkung überdecken


		Alternativtext für andere Elemente		Bestanden		Andere Elemente, die Alternativtext erfordern


		Tabellen




		Regelname		Status		Beschreibung


		Zeilen		Bestanden		„TR“ muss ein untergeordnetes Element von „Table“, „THead“, „TBody“ oder „TFoot“ sein


		„TH“ und „TD“		Bestanden		„TH“ und „TD“ müssen untergeordnete Elemente von „TR“ sein


		Überschriften		Bestanden		Tabellen sollten Überschriften besitzen


		Regelmäßigkeit		Bestanden		Tabellen müssen dieselbe Anzahl von Spalten in jeder Zeile und von Zeilen in jeder Spalte aufweisen


		Zusammenfassung		Übersprungen		Tabellen müssen Zusammenfassung haben


		Listen




		Regelname		Status		Beschreibung


		Listenelemente		Bestanden		„LI“ muss ein untergeordnetes Element von „L“ sein


		„Lbl“ und „LBody“		Bestanden		„Lbl“ und „LBody“ müssen untergeordnete Elemente von „LI“ sein


		Überschriften




		Regelname		Status		Beschreibung


		Geeignete Verschachtelung		Bestanden		Geeignete Verschachtelung







Zurück zum Anfang


